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«Gelbe Zitronen» zeigt ein Leben auf 
facebook: Magie, Ekstase, Abgrund. 
Die Bühne besteht aus einer realen 
und einer virtuellen Welt. Am Küchen-
tisch leben die Menschen in der realen 
Welt und auf einer Plattform segeln 
sie in der virtuellen um die Erde. Um 
auf die Plattform zu gelangen bedarf 
es der Hilfe der mächtigen und schö-
nen ES, der technischen Amazonen 
von 2010. Eines Tages begeben sich 
zwei junge Männer auf die Reise. Auf 
der Plattform beschwören sie die Tics 
herbei – ihre eigenen Projektionen. 
Diese erfüllen den ahnungslosen 
Abenteurern alle Wünsche. 
«Gelbe Zitronen» spricht eine sinnli-
che und poetische Sprache. Wie ein 
silberner Faden zieht sie sich durch 
ironische Raps, satte Chorparts und 
luftige Slam Poetries. Die ungewöhn-
lichen Bilder berühren und fordern 
heraus. Ein erfrischendes Vergnügen.

Melin:
Daniel Raaflaub

bester Freund:
David Gasser

ES:
Manuela Felice

LadyTic: 
Verena Thoma

GentleTic:
Björn Reif ler

Mutter: 
Cornelia Masciadri

7 ES:
Kathrin Elmiger
Tatiana Felice
Melissa Lee
Marta Patisso
Raymondo Tiziano
Patricia Vogel
Johanna Wyss

30 Menschen und Tics:
Projektchor 
Volketswil  /Zürich

Piano: 
Daniel Wäch

Flöte und Sax:
Jonas Knecht

Bass:
Reto Gaffuri

Perkussion:
Fabio Freire

Schlagzeug:
Reto Ohnsorg

Kostümdesign:
Sofie Casaccio 
Claudia Meile
Hochschule Luzern
Design & Kunst

Kostümproduktion:
Kathrin Baumberger  
Rita Weishaupt 
Susann Oates

Grafik:
Simon Buri 
Hochschule Luzern
Design & Kunst

Licht: 
Ueli  Riegg

Bühnenbau:
André Halter

Theater:
Jacqueline Root 
Ledermann

Organisation:
Daniel Kümpel 
Tanja Siebenförcher  
Dominique Gerster
Phil ipp Reich
Franziska Born
Hochschule Luzern
Design & Kunst

Gesamtleitung:
Julia Gloor

10. März Stadttheater Winterthur
Theaterkasse: +41 (0)52 267 66 80

www.theater.winterthur.ch 

Mo  – Fr:  	 10.00–13.00 /  17.00 –18.30

Sa 		  10.00–13.00

25. März Südpol Luzern
Bil lett  Service Zug: +41 (0)41 729 05 05

www.bil lett-service.ch

(Vorverkauf Südpol f indet auch in Zug statt)

7. April Casino Zug
Bil lett  Service Zug: +41 (0)41 729 05 05

www.bil lett-service.ch
Mo –  Fr: 		 09.00–13.00 /14.00–16.00

Tickets:
50.– / 40.–

32.– / 22.– mit Legi

Tickets Südpol: 
40.– / 22.– unnummeriert

Beginn:
jeweils um 20.0 0 Uhr

Dauer:
10 0 min mit Pause

Info:
www.gelbezitronen.ch

Stadt
Luzern
FUKA- Fonds

Gemeinnützige 		

Gesellschaft Kanton Zürich

Stiftung Alfred und Ilse 

Stammer-Mayer

Stiftung Georges 

und Jenny Bloch

Stadt Zug


